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Z u s a m m e n f a s s u n g
In dieser Publikation sind die landesweit bemerkenswerten Vogelbeobachtungen 

des Jahres 2017 beschrieben. Der Bericht enthält Nachweise von 151 Vogelarten,  
davon gelten folgende Arten als meldepflichtig und/oder sehr selten mit weniger als 30 
Nachweisen in Kärnten: Singschwan, Ohrentaucher (5 Nachweise), Zwerg scharbe, 
Schlangenadler (2), Zwergadler, Adlerbussard, Steppenweihe (3), Eleonorenfalke, 
Austernfischer (2), Doppelschnepfe, Pfuhlschnepfe, Küstenseeschwalbe, Brandsee-
schwalbe (2), Dreizehenmöwe, Blauracke, Kurzzehenlerche (3), Bartmeise, Isabell-
steinschmätzer, Italiensperling, Englische/Gelbkopf-Schafstelze (flavissima/lutea), 
Zitronenstelze (3), Weißbart-Grasmücke, Rosenstar und Kappenammer.

In diesem Jahr gelang vom Trauerschnäpper und Gelbspötter jeweils der erste 
Brutnachweis für Kärnten.

A b s t r a c t 
This publication describes the noteworthy statewide bird obervations for  

the year 2017. Of the 151 species that are being discussed, the following are men-
datory for reporting and/or are being considered very rare with less than 30 records  
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Abb. 1: 
Waldkauz – Vogel 
des Jahres 2017. 
Foto: H. Glader
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within Carinthia: Whooper Swan, Slavonian Grebe (5 records), Pygmy Como- 
rant, Short-toed Eagle (2), Booted Eagle, Long-legged Buzzard, Pallid Harrier (3), 
Eleonora’s Falcon, Eurasian Oystercatcher (2), Great Snipe, Bar-tailed Godwit, Arctic 
Tern, Sandwich Tern (2), Black-legged Kittiwake, European Roller, Greater Short-toed 
Lark (3), Bearded Reedling, Isabelline Wheatear, Italian Sparrow, Yellow Wagtail fla-
vissima/lutea, Citrine Wagtail (3), Eastern Subalpine Warbler, Rose-coloured Starling, 
Black-headed Bunting. In 2017 the first breeding records for Pied Flycatchers as well 
as Icterine Warblers were also recorded.

E i n l e i t u n g
Ein sehr kalter Jänner ließ die Stauräume der Drau zufrieren und 

auch auf dem Wörthersee bildete sich seit Jahren wieder eine dünne Eis-
decke. Eine Zwergscharbe, die sich über sechs Monate an den Lavant-
Ersatzteichen der Koralmbahn aufhielt, wurde am 6. Jänner von Frost 
endgültig vertrieben. Viele Wasservögel wie auch drei Eisenten am 
Feistritzer Stausee wichen ebenfalls auf eisfreie Gewässer aus und waren 
zum Zeitpunkt der Wasservogelzählung bereits abgezogen. Das Ergebnis 
der Zählung bieb daher mit 13.785 Individuen bescheiden (siehe Bericht 
in diesem Band der Carinthia II). Dennoch harrten einige nordische Win-
tergäste auf den eisfreien Wasserstellen aus, wie z. B. Zwergsäger,  
Ohrentaucher, Berg- und Samtenten sowie zwei Singschwäne. Trotz  
der relativ hohen Vereisung überdauerten auch einige Rohrdommeln und 
an der Lavant überwinterten ein Waldwasserläufer und eine Zwerg-
schnepfe.

Um die Monatsmitte im Februar besuchte ein Trupp von 19 Berg-
enten den Wörthersee bei Dellach, es ist dies die größte jemals in Kärnten 
gezählte Ansammlung dieser Tauchente. Ein Raufußbussard am Krapp-
feld und ein weiterer Ohrentaucher auf dem Millstätter See sind  
unter den zahlreichen Gastvögeln für die zweite Februarhälfte hervorzu-
heben.

56 Goldregenpfeifer auf den Äckern im Krappfeld am 10. März läu-
teten den Frühjahrszug ein. Mitte März präsentierte sich den Beobach-
tern ein auffälliger Durchzug der Moorente und Knäkente, letztere mit 
450 Individuen auf dem Millstätter See bei Döbriach. Zwei Bartmeisen 
in der Mühldorfer Au und mehrere Stelzenläufer an der Drau Ende des 
Monats leiteten die Hauptzugzeit ein.

Die Anzahl der seltenen Durchzügler stieg im April rasant an. Unter 
den hervorzuhebenden Arten befanden sich eine Steppenweihe im Hör-
feldmoor, drei Säbelschnäbler am Wörthersee, acht Raubseeschwalben 
an der Drau bei Brenndorf, ein Rotkehlpieper und mehrere Brachpieper 
im Lavanttal sowie ein Ortolan in Döbriach. Am 28. April führte ergie-
biger Regen zum Zugstau und zwang einige bemerkenswerte Zugvögel 
zur Rast, darunter befanden sich 263 Zwergmöwen an der Drau bei 
Brenndorf, einzelne Weißbart- und Weißflügel-Seeschwalben unter vie-
len Trauerseeschwalben und die ersten Rotfußfalken-Trupps im Klagen-
furter Becken.

Der Mai gilt als der Hauptmonat für seltene Durchzügler. Hervorzu-
heben waren diesmal zwei Zitronenstelzen Anfang des Monats, eine 
Doppelschnepfe am 6. Mai an der Lavant und eine weitere Steppenweihe 
im Krappfeld, wo auch zwei Kurzzehenlerchen, eine Blauracke und  
einige Brachpieper zu beobachten waren. Am 14. Mai besuchte eine 
Weißbart-Grasmücke einen Garten in Unterferlach bei Finkenstein, am 
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24. sang ein Schlagschwirl im Althofener Moor und am 26. hielt sich für 
kurze Zeit ein Rosenstar im Lavanttal auf. Zuallerletzt flogen noch acht 
Brandseeschwalben einige Runden über dem Klopeiner See zu Ende des 
Monats; neben einer weiteren Beobachtung am Faaker See sollten dies 
die einzigen Brandseeschwalbennachweise bleiben.

Im Juni gab es fast täglich Meldungen von sehr seltenen Vogelarten. 
Am 4. des Monats kreiste ein Schlangenadler über Keutschach, dem 
folgte am Tag darauf eine Küstenseeschwalbe im Bleistätter Moor und 
am 8. Juni ein vorjähriger Eleonorenfalke bei Spittal an der Drau – der 
erste Nachweis für Österreich! Es folgte ein Erstnachweis für Kärnten, 
nämlich am 11. Juni ein Isabellsteinschmätzer bei Waidegg und letztlich 
eine weitere bemerkenswerte Junibeobachtung, eine Kappenammer am 
Draustau Paternion.

An einem regnerischen Julitag rasteten sieben Austernfischer an der 
Drau bei Selkach, dies ist der bisher größte Trupp in Kärnten. Es gab 
auch wieder zahlreiche interessante Brutnachweise, darunter befanden 
sich zwei Erstnachweise. Ein Trauerschnäpperpaar brütete erfolgreich in 
einem Brutkasten im Metnitztal und ein Gelbspötter fütterte seine Jungen 
in der Mühldorfer Au (siehe dazu die Beiträge in diesem Carinthia-
Band).

Die Flutungsbecken im Bleistätter Moor entwickelten sich zu einem 
Eldorado für Sumpfhühner, so konnten im August dort bis zu 14 Tüpfel-
sumpfhühner und 5 Kleine Sumpfhühner synchron gezählt werden. Im 
Greifvogelcamp in Oberstoßau konnte unter über 3.000 Wespenbus-
sarden auch ein ziehender Schelldadler entdeckt werden.

Regnerisches Wetter veranlasste eine Pfuhlschnepfe und drei Kie-
bitzregenpfeifer zu einem Zwischenstopp an der Drau. Am Herbstzug 
waren noch weitere Greifvogel-Raritäten zu sehen. So hielt sich am  
25. September eine Steppenweihe im Krappfeld auf und Mitte Oktober 
kam es gleich zu zwei bemerkenswerten Greifvogelsichtungen, ein  
Adlerbussard über Landskron und ein Zwergadler der hellen Morphe 
über einer frisch gemähten Wiese im Bleistätter Moor. Seit mehr als 100 
Jahren gab es keinen Rallenreiher am Wegzug; in der zweiten Oktober-
woche blieb ein Vertreter dieser südlichen Reiherart für drei Tage im 
Bleistätter Moor.

Im November begann wieder der Zuzug seltener Vögel aus dem 
Norden. Ein Raufußbussard war fast drei Wochen im Krappfeld zu sehen 
und im Dezember besiedelten zunehmend Wasservögel die Drau und 
großen Seen. Darunter hielten sich zeitgleich je ein Ohrentaucher am 
Wörthersee und Faaker See auf. Ende Dezember rundeten zwei späte 
Goldregenpfeifer im Thoner Moor das ereignisreiche Vogeljahr 2017 ab.

Bei allen mit einem (*) gekennzeichneten Vogelnamen handelt es 
sich um sehr seltene Arten, die protokollpflichtig sind. Für die offizielle 
Anerkennung solcher Beobachtungen ist eine Überprüfung durch die 
Avifaunistische Kommission von BirdLife Österreich notwendig. Erst 
mit dem Vorliegen einer positiven Entscheidung durch die Kommission 
gilt die Beobachtung als zitierfähig bzw. als anerkannter Nachweis.

Bemerkenswerte Vogelbeobachtungen kann jeder Beobachter in die 
Datenbank www.ornitho.at eingeben. Sie können auch an die Autoren 
per E-Mail oder Telefon (werner.petutschnig@ktn.gv.at, 0664/80536-
18426 oder birdlife.malle@aon.at, 0664/88705199) gemeldet werden.

D a n k
Allen Mitgliedern 
von BirdLife Kärnten 
und der Fachgruppe 
Ornithologie des 
Naturwissenschaft-
lichen Vereins sowie 
zahlreichen weite-
ren Personen, die 
ihre Vogelbeobach-
tungen bekannt ge-
geben und Fotos zur 
Verfügung gestellt 
haben, sei an dieser 
Stelle herzlich ge-
dankt. Die jeweiligen 
Beobachter sind im 
Folgenden in alpha-
betischer Reihen-
folge aufgelistet und 
werden im Text un-
ter den angeführten 
Abkürzungen ge-
nannt. Herrn David 
Petutschnig danken 
wir für die Erstellung 
der englischen 
 Zusammenfassung.
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ErnAlb (Dr. Ernst Albegger, Graz), JohBar (Ing. Johann Bartas, 
Dellach a. W.), GebBre (Gebhard Brenner, Wolfsberg), ChrBru (Christa 
Brunner, St. Paul i. Lav), GerBru (Gerald Brunner, Treibach), KurBus 
(Kurt Buschenreiter, Villach), KlaCer und LilCer (Klaus und Liliana 
Cerjak, Ferlach), CosD’An, (Mag. Cosimo D’Andria, Velden), RomFan 
(Dr. Roman Fantur, Klagenfurt), JosFel (Dr. Josef Feldner, Villach), 
HelFri (Helmut Frind, Thörl, Stmk.), LukGau (Lukas Gaugelhofer, 
 Maria Saal), CarGou (Caroline Goulden, Finkenstein), JulGey (Julian 
Geyer, Metnitz), HanGla (Hans Glader, Wesel, Deutschland), FloHan 
(Florian Hanslmayr, Klagenfurt), JohHoh (Johannes Hohenegger, 
Wien), BerHub (Bernhard Huber, Obermillstatt, GusHof (Gustav Hof-
mann, Lienz), AndKle (Mag. Andreas Kleewein, Velden), HedKle und 
IngKle (Hedwig und Dr. Ingomar Klein, Villach/Landskron), KlaKra 
(Mag. Klaus Krainer, Klagenfurt), HelKrä (Helmut Kräuter, Steindorf), 
MarLan (Margarete Lanz, Wolfsberg), HeiLub (Heinrich Luber, Zelt-
weg), GerMal (Obstlt. Gerald Malle, Gottesbichl), GünMan (Günter 
Mandl, Spittal), RudMan (Rudolf Mann, Spittal/Drau), JosMet (Josef 
Metzger, Niederwölz, Stmk.), MaxMit (Maximilian Mitterbacher, 
Hochburg-Ach), UlrMöß (Ulrich Mößlacher, Döbriach), DavNay 
(David Nayer, Maria Buch-Feistritz, Stmk.), MicOrt (Michael Ortner, 
Fulpmes), StePap (Stefan Papf, Villach), DavPet und WerPet (David 
und Mag. Dr. Werner Petutschnig, Reifnitz), WilPfe (Dr. Hartwig 
Wilfried Pfeifhofer, Graz), SabPic (Sabine Pichler, Gundersheim), 
HerPir und MonPir (Hermann und Mag. Monika Pirker, Feistritz), 
RemPro (Mag. Dr. Remo Probst, Feldkirchen), PetPro (Peter Prodinger, 
Maria Saal), PetRas (Mag. Peter Rass, Hörtendorf), RolRau (Roland 
Rauter, Döbriach), RolSag (Roland Sagmeister, Krumpendorf), AnnSch 
und WalSch (Anne und Walter Scherer, Himmelberg), RolSch (Mag. 
Roland Schiegl, Klagenfurt), CleSch (Clemens Schlosser, Wien), 
ThoSch (Dr. Thomas Schneditz, Karnburg), KätSch und PetSch (Käthe 
und Peter Schroll, Klagenfurt), AarSei (Aaron Seidl, Göriach), ManSil 
(Mag. Manuela Siller, Weißensee), PetSor (Hans Peter Sorger, Weißen-
see), GerSpr und JosSpr (Gerd und Josef Spreitzer, Ranten), ChrSte 
(Christina Steiner, Weißenstein), ThoStr (Thomas Strasser, Munder-
fing), DieStr (Dietmar Streitmaier, Steuerberg), WerStu (Werner Sturm, 
Keutschach), RaiTis (Raimund Tischler, Klagenfurt), ClaTau (Mag. 
Claudia Taurer-Zeiner, Afritz), HerVer (Dr. Hermann Verderber, Herma-
gor), JohWag (Mag. DI Johann Wagner, Moosburg), SieWag (Siegfried 
Wagner, Villach), PetWie (Dr. Peter Wiedner, Magdalensberg), MarWie 
(Marlis Wiedner-Fian, Klagenfurt), RalWin (Ralph Winkler, St. Jakob 
i. Ros.), RenWun (Renate Wunder, Feldkirchen), SebZin (Sebastian 
Zinko, Graz), JakZmö (Jakob Zmölnig, Molzbichl) und HorZwi (Horst 
Zwischenberger, Döbriach).

V e r w e n d e t e  A b k ü r z u n g e n
Ad. = adult, Bp. = Brutpaar(e), dj. = diesjährig, Ds. = Draustau,  

Ex. = Exemplar(e), Ind. = Individu(um)en, imm. = immatur, Jk. =  
Jugendkleid, juv. = juvenil, Kj. = Kalenderjahr, ♂ = Männchen, Pk. = 
Prachtkleid, Sk. = Schlichtkleid, vj. = vorjährig, ♀ = Weibchen und wf. 
= weibchenfärbig.
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V e r z e i c h n i s  d e r  b e o b a c h t e t e n  A r t e n
(Artenliste nach RanneR 2016)

H ö c k e r s c h w a n  (C y g n u s  o l o r )
Die jährlich stattfindende Wasservogelzählung Mitte Jänner ergab einen 
landesweiten Bestand von 822 Individuen.

S i n g s c h w a n  (C y g n u s  c y g n u s )
Zwei adulte Singschwäne überwinterten von Anfang Jänner bis Anfang 
März in Oberkärnten am Millstätter See bzw. an der Drau bei Spittal.
09.01. 2 ad. Drautal, Weißenstein; nach Westen fliegend (RudMan)
10.01. 1 ad. Millstätter See, westl. Millstatt; 18.02. (DieStr, BerHub u. a.)
08.02. 1 ad. Obere Drau, Oberamlach; bis 09.02. 
  (BerHub, JakZmö, GünMan u. a.)
07.03. 2 ad. Millstätter See, Millstatt (RolRau)

S a a t g a n s  (A n s e r  f a b a l i s )
05.02. 1 Ind. Ossiacher See, Bleistätter Moor (HelKrä)
25.02 1–2 Ind. Ds. Feistritz, Selkach; 1 Ind. bis 28.03. 
  (JosMet, RolSag, RalWin u. a.)

B l ä s s g a n s  (A n s e r  a l b i f r o n s )
14.01. 18 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (KlaCer)
19.01. 1 Ind. Lavant bei Mettersdorf (ChrBru)
01.02. 1 Ind. Drau bei Rosegg; bis 14.02. (KlaCer, RalWin)
02.02. 11 Ind. Wörthersee, Maria Wörth; bis 04.02. 
  (JohBar, WerPet, RalWin)
10.02. 1 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (KurBus)
14.02. 2 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (KätSch, PetSch)
18.02. 1 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach; bis 19.02. (JosMet, JosSpr u. a.)
06.03. 1 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (KurBus)
09.11. 4 Ind. Krappfeld, Haidkirchen (PetWie)
08.12. 1 ad. Ds. Völkermarkt, St. Lorenzen; bis 22.12. 
  (KlaCer, KätSch, PetSch)

Abb. 2: 
Singschwan, Mill
statt, 15.02.2017. 
Foto: W. Petutschnig
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G r a u g a n s  (A n s e r  a n s e r )
Zu Jahresbeginn konnten 57 Individuen im Rahmen der Wasservogel-
zählung erfasst werden. Der landesweite Graugansbestand beträgt mit 
Jahresende zumindest 100 Individuen. Neben dem Wörthersee und Völ-
kermarkter Stausee konnten erstmals erfolgreiche Brutansiedlungen am 
Sablatnigteich und an der Gurk bei Dürnfeld bestätigt werden (HelFri, 
ThoSch, RomFan).
11.01. 55 Ind. Wörthersee, Maria Wörth; Durchzug (RalWin)
15.01. 57 Ind. Kärnten, Wasservogelzählung
11.11. 88 Ind. Ds. Völkermarkt, Rakollach (KätSch, PetSch)

Brutnachweise
Ds. Völkermarkt, Seidendorfer Teich  2 Bp. 7/5 p.
Sablatnigmoor    1 Bp. 4 p.
Ds. Völkermarkt, Brenndorf   7 Bp. 1/4/4/4/4/5/6 p.
Wörthersee, Kapuzinerinsel   1 Bp. 4 p.
Gurk, Dürnfeld    1 Bp. 4 p.

N i l g a n s  (A l o p o c h e n  a e g y p t i a c a )
15.01. 1 Ind. Drau bei Rosegg, bis 14.02. (KurBus u. a.)
18.02. 1 Ind. Ds. Feistritz, Selkach; bis 04.03. (JosSpr, JosMet)
10.04. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (KätSch, PetSch)
25.05. 2 Ind. Ds. Völkermarkt, Rakollach (GerMal)
15.10. 1 Ind. Wörthersee, Velden; bis 22.11. dort (A. Nagele u. a.)
31.12. 2 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (KätSch, PetSch u. a.)

B r a n d g a n s  (T a d o r n a  t a d o r n a )
09.02. 1 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (KurBus)
10.02. 1 Ind. Villach, Gailmündung (SieWag)
03.03. 2 Ind. Wörthersee, Dellach (JohBar)
25.03. 3 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (StePap)
22.04. 1 Ind. Ds. Ferlach, Wellersdorf (HerPir, MonPir)
23.04. 2 Ind. Gurkmündung, Großer Teich (KlaCer)
28.04. 1 Ind. Ds. Feistritz, Selkach; bis 30.04. (KlaCer, RalWin)
28.04. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; bis 29.04. (WerPet, JohWag)
13.07. 1 Ind. Weißensee, Neusach (HeiLub)
20.08. 1 dj. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet)
07.11. 7 Ind. Wörthersee, Maiernigg (WerPet)
26.11. 5 Ind. Ds. Rosegg, Wehranlage St. Martin (SieWag)

P f e i f e n t e  (A n a s  p e n e l o p e )
Bemerkenswerte Ansammlungen
12.03. 58 Ind. Millstätter See, Laggerbucht (RolRau, BerHub)
25.11. 80 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (RemPro, RenWun)

K r i c k e n t e  (A n a s  c r e c c a )
Krickenten brüteten auch in diesem Jahr wieder erfolgreich am Wind-
ebensee.

K o l b e n e n t e  (N e t t a  r u f i n a )
Heuer gelang kein Brutnachweis, obwohl über die gesamte Brutzeit 3–6 
Individuen am Völkermarkter Stausee zu sehen waren.



P e t u t s c h n i g  &  M a l l e :  V o g e l k u n d l i c h e  B e o b a c h t u n g e n  2 0 1 7  79

M o o r e n t e  (A y t h y a  n y r o c a )
Bis zu drei Individuen überdauerten von März bis Dezember in den  
Flutungsbecken im Bleistätter Moor (HelKrä u. a.).
Weitere Beobachtungen:
21.01. 1 ♂ Ds. Feistritz, Dragositschach; bis 04.02. wenig scheu 
  (RalWin u. a.)
06.03. 1–4 Ind. Silbersee u. Wernberger Drauschleife; bis 15.03. (SieWag)
12.03. 1–4 Ind. Millstätter See, Ostteil (RolRau, BerHub)
13.03. 7 Ind. Ossiacher See, Tiebelmündung (RemPro, RenWun)
16.03. 1 ♀ Lavanttal, Mühldorfer Au; 1 Ind. auch am 06.05. 
  (GebBre, MarLan)
24.04. 2 Paare Ds. Rosegg, Wernberger Schleife (KurBus)
29.04. 1 Paar Ds. Völkermarkt, Brenndorf (GebBre)
30.04. 1 Ind. Ds. Feistritz, Selkach (HerPir, MonPir)
22.09. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; bis 12.11. (Kätsch, PetSch)

B e r g e n t e  (A y t h y a  m a r i l a )
Die ersten Monate im Jahr hielten sich Bergenten am Wörthersee, Mill-
stätter See sowie an der Drau bei Tainach, St. Niklas und Selkach auf. 
Der größte je in Kärnten beobachtete Trupp mit elf Männchen und acht 
Weibchen war am 19. Februar am Wörthersee westlich von Dellach zu 
sehen (RalWin, WerPet, JohBar u. a.).

Abb. 3: 
Moorente,  
Dragositschach, 
28.01.2017. 
Foto: W. Petutschnig

Abb. 4: 
19 Bergenten (eine 
taucht gerade) sind 
der größte bisher 
beobachtete Trupp 
in Kärnten. 
Foto: W. Petutschnig
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E i s e n t e  (C l a n g u l a  h y e m a l i s )
01.01. 3 Ind. Ds. Feistritz, Suetschach; 1 ♂ vj. und 2 ♀ vj. bis 05.01. 
  (WerPet u. a.)

S a m t e n t e  (M e l a n i t t a  f u s c a )
03.01. 1 Ind. Ossiacher See, Ostbucht; bis 05.01. (HelKrä u. a.)
04.01. 1 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (StePap)
05.01. 1–8 Ind. Ds. Feistritz; am 06.01. dort 8 Ind. (H. Ulmer u. a.)
14.01. 3 Ind. Millstätter See, Laggerbucht; auch am 12.03. (UlrMöß,  
  RolRau)
28.01. 1 Ind. Wörthersee, Velden (RemPro)
17.03. 1 Ind. Wörthersee, Krumpendorf (WerPet)
21.11. 5 Ind. Millstätter See, Laggerbucht (RolRau, BerHub)
22.11. 2 Ind. Wörthersee, Dellach (JohBar)
09.12. 1 Ind. Faaker See; 2 Ind. am 23.12., 3 Ind. am 26.12. 
  (KlaCer, KurBus u. a.)
29.12. 1 Ind. Ds. Feistritz, Unterkrajach (WerPet)

Z w e r g s ä g e r  (M e r g e l l u s  a l b e l l u s )
01.01. 1 wf. Wörthersee, Maria Wörth (WerPet)
08.01. 1 ♀ Drau bei Sala (RolRau)
09.01. 1–3 Ind. Ds. Feistritz, Selkach; bis 05.03. (JohBar, RalWin u. a.)
10.01. 1 ♀ Ds. Völkermarkt, Seidendorf; bis 15.01. (WerStu u. a.)
19.01. 4 Ind. Wörthersee; bis 25.02. (KätSch, PetSch u. a.)
22.02. 1 ♀ Ds. Völkermarkt, Brenndorf; bis 25.02. (KätSch, PetSch u. a.)

M i t t e l s ä g e r  (M e r g u s  s e r r a t o r )
16.04. 3 ♂ Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet)
05.11. 1 ♂, 2 ♀ Wörthersee, Sekirn (WerPet)
14.11. 2 Ind. Ossiacher See, St. Urban (RemPro)
18.11. 2 dj. ♂ Ds. Völkermarkt, Brenndorf (RemPro, RenWun)
02.12. 1 ♂ Wörthersee, Reifnitz (WerPet)
03.12. 1 ♀ Faaker See; bis 05.12. dort (KlaCer, KurBus)
23.12. 2 ♂ Wörthersee, Dellach (DavPet, WerPet)

R e b h u h n  (P e r d i x  p e r d i x )
Es liegen keine Beobachtungen vor, mit Ausnahme von Individuen, die 
im Rahmen eines Projektes in der Gemeinde St. Kanzian ausgewildert 
wurden. Das Rebhuhn kann nach wie vor erlegt werden, jedoch gab es 
seit 2016 keinen Jagderfolg in Kärnten.

S t e r n t a u c h e r  (G a v i a  s t e l l a t a )
Von dieser Art gab es in diesem Jahr sechs Beobachtungen. Mit Aus-
nahme von zwei Beobachtungen jeweils am Faaker See (16.11.) und Mill-
stätter See (28.–30.12.) beziehen sich alle Nachweise auf den Wörthersee 
(01.01., 12.04., 17.04., 03.11. und 23.12.; HanGla, WerPet u. a.).

P r a c h t t a u c h e r  (G a v i a  a r c t i c a )
Einzelne Exemplare überwinterten auf den großen Seen und am 2. De-
zember rasteten 23 auf dem Wörthersee nahe Dellach (JohBar). Abseits 
der beiden großen Seen gab es noch einzelne Sichtungen vom Faaker 
See, Ossiacher See und Ds. Rosegg inkl. Wernberger Drauschleife 
(KlaCer, HelKrä, KurBus u. a.).
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R o t h a l s t a u c h e r  (P o d i c e p s  g r i s e g e n a )
01.01. 1 Sk. Wörthersee, Schlangeninsel, bis 28.01. (WerPet, MarWie)
05.02. 1 Sk. Wörthersee, Krumpendorf, bis 15.03. (RolSag, RalWin)
25.04. 1 Pk. Ds. Völkermarkt, Neudenstein (WerPet)
10.09. 1 dj. Wörthersee, Reifnitz (DavPet)
21.11. 2 Sk. Millstätter See, Laggerhof (RolRau, BerHub)
23.12. 1–2 Sk. Wörthersee, Pörtschach; bis 31.12. (DavPet, JohBar u. a.)

O h r e n t a u c h e r  (P o d i c e p s  a u r i t u s )
15.01. 1 Sk. Wörthersee, Maria Wörth; bis 17.01. (RalWin, WerPet)
19.01. 2 Sk. Wörthersee, Maria Wörth; bis 22.01. (JohBar u. a.)
26.02. 1 Sk. Millstätter See, Seeboden (RolRau, BerHub)
16.12. 1 Sk. Wörthersee, Strandbad Klagenfurt (WerPet, KätSch, PetSch)
23.12. 1 Sk. Wörthersee, Pörtschach; bis 29.12. (DavPet, WerPet u. a.)
24.12. 1 Sk. Faaker See; bis 26.12. (SieWag, KurBus u. a.)

S c h w a r z h a l s t a u c h e r  (P o d i c e p s  n i g r i c o l l i s )
Die Art trat mit über 20 Nachweisen und einer Gesamtsumme von mehr 
als 50 Individuen in diesem Jahr außergewöhnlich oft auf. Zwischen 
2007 und 2016 lag die durchschnittliche jährliche Nachweisrate bei 3,9 
(7,4 Individuen). Am 10. November rasteten zehn Individuen am Faaker 
See (SieWag). Bevorzugte Rastplätze sind der Wörthersee, Millstätter 
See, Ossiacher See, die Drau im Bereich der Stauseen, weiters konnten 
Schwarzhalstaucher am Keutschacher See, Möllstausee und an der 
Wernberger Drauschleife gesehen werden. Am 21. August wurde ein ver-
letztes diesjähriges Individuum auf der Straße bei Friesach aufgegriffen 
und nach eintägiger Pflege wieder in die Freiheit entlassen (DieStr).

K o r m o r a n  (P h a l a c r o c o r a x  [ c a r b o ]  s i n e n s i s )
Im Rahmen der internationalen Wasservogelzählung wurden am 15. Jän-
ner insgesamt 286 Individuen in Kärnten gezählt und 86 in diesem Jahr 
zum Abschuss freigegeben.

Abb. 5: 
Schwarzhals
taucher, Millstätter 
See, 27.12.2017. 
Foto: B. Huber
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Z w e r g s c h a r b e  (P h a l a c r o c o r a x  p y g m e u s ) *
02.01. 1 ad. Lavanttal, Mühldorfer Au; bis 06.01. (GebBre, WerPet)

R o h r d o m m e l  (B o t a u r u s  s t e l l a r i s )
Am Anfang des Jahres war die Art an der Drau bei Selkach, Suetschach, 
Föderlach (Rupfung), Dragnitz sowie an mehreren Stellen am Ossiacher 
und Wörthersee zu beobachten (KurBus, JohBar, StePap, Helkrä, Wer-
Pet, IngKle, RalWin, RolSag, SieWag u. a.).
Weitere Beobachtungen:
19.03. 1 Ind. Oberes Drautal, Kleblacher Badeteich; bis 21.03. 
  (RolRau u. a.)
25.03. 1 Ind. Wernberger Drauschleife (StePap)
09.09. 1 Ind. Bleistätter Moor, Flutungsbecken; bis 10.11. 
  (IngKle, HedKle u. a.)
15.09. 1 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (StePap)
28.10. 1 Ind. Ds. Feistritz, Selkach (RalWin, WerPet)
30.12. 1 Ind. Wörthersee, Dellach (JohBar)

Z w e r g r o h r d o m m e l  (I x o b r y c h u s  m i n u t u s )
Die vorliegenden Daten lassen auf mindestens 14 besetzte Reviere 
schließen (Ossiacher See 4 Bp., Draustausee Feistritz 2 Bp., Ds. Völker-
markt 3 Bp., Mühldorfer Au 1–2 Bp., Gurkteich 1 Bp., Sablatnigmoor  
1 Bp., Turner See 1 Bp. Weitere mögliche Reviere sind durch Beobach-
tungen im August belegt (Pressegger See, Faaker See und Ds. Rosegg, 
Föderlach). Von fünf Gebieten (Ossiacher See, Ds. Völkermarkt,  
Ds. Feistritz, Turner See und Mühldorfer Au) konnten definitive Brut-
nachweise erbracht werden.

N a c h t r e i h e r  (N y c t i c o r a x  n y c t i c o r a x )
Die Anzahl der Nachweise liegt deutlich über der durchschnittlichen  
Beobachtungsrate von ca. zehn Beobachtungen pro Jahr. Für den Zeit-
raum zwischen 5. April und 22. September wurde die Art insgesamt  
34 Mal gemeldet.

Abb. 6:  
Die junge Zwerg
rohrdommel hat 
noch Dunenreste im 
Gefieder und stammt 
von einer sehr 
späten Brut im 
Bereich der neu 
geschaffenen  
Flutungsbecken im 
Bleistätter Moor; 
13.09.2017.  
Foto: U. Knely
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R a l l e n r e i h e r  (A r d e o l a  r a l l o i d e s )
03.05. 1 ad. Ds. Feistritz, Dragositschach (JohBar)
07.10. 1 imm. Bleistätter Moor; bis 09.10. (KätSch, PetSch, WilPfe u. a.)

S e i d e n r e i h e r  (E g r e t t a  g a r z e t t a )
Insgesamt liegen 68 Beobachtungen zwischen 7. April und 17. Septem-
ber vor.

S i l b e r r e i h e r  (E g r e t t a  a l b a )
Der milde Jänner führte dazu, dass knapp 40 Silberreiher den Winter in 
Kärnten verbrachten (siehe Abb. 7).

G r a u r e i h e r  (A r d e a  c i n e r e a )
Das Brutvogel-Monitoring ergab für 2017 insgesamt 131 Brutpaare. Be-
sorgniserregend ist aber die Abnahme auf nur noch zehn besetzte Brut-
kolonien in ganz Kärnten. Noch gravierender ist die Tatsache, dass davon 
sechs Kolonien nur mehr eine Anzahl von ein bis fünf Paare aufweisen. 
Wie in den letzten Jahren bereits nachgewiesen, könnten diese Kleinst-
kolonien durch geringe Störungen schnell ganz verschwinden. Außerhalb 
der Brutzeit 2016/2017 wurden 80 Graureiher zum Abschuss freigegeben.

P u r p u r r e i h e r  (A r d e a  p u r p u r e a )
02.04. 1 Ind. Ds. Rosegg, Föderlach; auch am 01.–04.05. 
  (CarGou, SieWag, KurBus)
16.04. 1–2 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; auch am 07.05. 
  (WerStu, JohWag u. a.)
30.04. 1 Ind. Obere Drau, Lendorfer Au (AarSei)
01.05. 1 Ind. Lavanttal, Mühldorfer Au; auch am 22.05. u. 10.07. 
  (GebBre, Chr.Bru)
22.07. 1 Ind. Gurkmündung; bis 17.08. (RolSag, WerPet u. a.)
29.07. 1–2 Ind. Bleistätter Moor; bis 08.09. (HelKrä, WalSch, AnnSch u. a.)
11.08. 1 Ind. Gailtal, Treßdorfer Moos (SabPic)

S c h w a r z s t o r c h  (C i c o n i a  n i g r a )
In den ca. 20 besetzten Revieren wurden sechs Bruten definitiv nach-
gewiesen, davon waren fünf erfolgreich. Im Bleistätter Moor waren  
zwar drei Brutpaare anwesend, jedoch ist nur ein Jungvogel ausgeflogen 
(HelKrä, WerStu, SieWag u. a.).

Abb. 7: 
Silberreiher
Beobachtungen 
im Jahr 2017 
(Pentadendiagramm, 
n = 956).
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W e i ß s t o r c h  (C i c o n i a  c i c o n i a )
Weißstorchhorste mit Anzahl der ausgeflogenen Jungen in Klammer:
Rosegg (3), Klagenfurt-Annabichl (1), Klagenfurt-Schleppe (3), St. Veit 
(0), St. Andrä (2), Bleistätter Moor (2).

Bemerkenswerte Beobachtungen:
25.03. 18 Ind. Obermillstatt und Lurnfeld (AarSei, BerHub, RolRau)
27.05. 15 Ind. Spittaler Feld (Kleine Zeitung)

F i s c h a d l e r  (P a n d i o n  h a l i a e t u s )
Zwischen 20. März und 8. Oktober gab es 25 Meldungen von jeweils 
einem Individuum, drei Beobachtungen davon betreffen die Monate Mai 
und Juni (GebBre, ChrBru, KurBus, LukGau, HelKrä, HeiLub, DavNay, 
GerMal, GünMan, StePap, DavPet, WerPet, WilPfe, HerPir, MonPir, 
PetPro, RolSag, KätSch, PetSch, ThoSch, ManSil und RalWin).

W e s p e n b u s s a r d  (P e r n i s  a p i v o r u s )
Im Rahmen der Greifvogelzählung in Oberstoßau bei Arnoldstein konnten 
3.079 ziehende Wespenbussarde erfasst werden (DavNay, JohHoh u. a.).

S c h w a r z m i l a n  ( M i l v u s  m i g r a n s )
Der landesweite Brutbestand besteht aus ca. zehn Brutpaaren, wobei  
östlich von Klagenfurt ein konkreter Brutnachweis erbracht wurde  
(GerMal).

R o t m i l a n  (M i l v u s  m i l v u s )
Wie das Jahr zuvor gelangen auch heuer wieder mehrere Beobachtungen 
in der Umgebung von Spittal/Drau (05.05., 14.05., 05.06., 08.06., 18.10. 
und 15.11.; AarSei, ChrSte, SieWag, RudMan). Ein weiteres Exemplar 
konnte an der Drau bei St. Jakob im Rosental anhand einer charak-
teristischen Mauserlücke zwischen 19. Februar und 26. April beobachtet 
werden (RalWin). Von dort gelang der Nachweis eines weiteren Exem-
plares ohne Mauserlücke am 1. Mai (KlaCer).

Weitere Beobachtungen:
30.01. 1 Ind. ESG Obere Drau, Obergottesfeld (WerPet)
27.03. 1 Ind. Klagenfurt, Hörtendorf (FloHan)
09.07. 1 Ind. Obervellach (ErnAlb)
30.08. 1 dj. Arnoldstein, Oberstoßau (DavNay)
22.09. 1 Ind. Glantal, Tauchendorf (RemPro, RenWun)
30.09. 1 Ind. Villach, Bleiberg (R. Payandeh)
09.10. 1 Ind. Rogatsch, St. Niklas (KurBus)
14.10. 1 Ind. Gailtal, Dellach (SabPic)
18.11. 1 Ind. Ossiacher See, Tiebelmündung (HelKrä)

B a r t g e i e r  (G y p a e t u s  b a r b a t u s )
Von den derzeit drei österreichischen Brutpaaren erfolgte nur bei un-
serem Brutpaar in Kärnten im Katschberggebiet 2017 eine erfolgreiche 
Brut. Mitte Juli ist dort der Junggeier Katschberg 5 ausgeflogen (Quelle: 
Nationalpark Hohe Tauern, Greifvogel News, September 2017).
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S c h l a n g e n a d l e r  (C i r c a e t u s  g a l l i c u s ) *
04.06. 1 vj. Keutschacher Moor (JohBar)
03.08. 1 vj. Gerlitzen, Südseite (CleSch)

Z w e r g a d l e r  (A q u i l a  p e n n a t a ) *
16.10. 1 Ind. Ossiacher See, Bleistätter Moor; helle Morphe 
  (JohWag, WerPet)

S c h e l l a d l e r  (A q u i l a  c l a n g a )
30.08. 1 vj. Arnoldstein, Oberstoßau (DavNay u. a.)

S t e p p e n w e i h e  (C i r c u s  m a c r o u r u s ) *
08.04. 1 ♀ Hörfeldmoor (RemPro, RenWun)
06.05. 1 vj. ♂ Krappfeld, Wasserschongebiet (RemPro, RenWun)
25.09. 1 vj. ♂ Krappfeld, Wasserschongebiet (RemPro)

W i e s e n w e i h e  (C i r c u s  p y g a r g u s )
22.04. 1 ad. ♂ Krappfeld; bis 23.04. (GerBru)
23.04. 1 ♀ Thoner Moor (KlaCer)
26.04. 1 Ind. Oberes Drautal, Dellach (ThoStr)
29.04. 1 ♂, 1 ♀ Gailtal, Dobratsch-Südseite (RemPro)
29.04. 1 ♂, 1 ♀ Gailtal, Feistritzer Moos (RemPro)
30.04. 1 vj. Gailtal, Feistritzer Moos (WerPet)
01.05. 1–3 Krappfeld; bis 21.05. (GerBru, RemPro u. a.)
02.05. 1 Ind. Ds. Rosegg, Wernberger Drauschleife (StePap)
13.05. 1 wf. Villach, Landskron (SieWag)
15.05. 2 ♀ Frauenstein, Drasenberg (RomFan)
24.08. 1 dj. Ossiacher See, Tiebelmündung (RenWun, HelKrä)
29.08. 1 dj. Arnoldstein, Oberstoßau (DavNay u. a.)

R a u f u ß b u s s a r d  (B u t e o  l a g o p u s ) *
19.02. 1 vj. Krappfeld, Wasserschongebiet (HelKrä)
10.11. 1–2 Ind. Krappfeld; bis 28.11. (GerBru, GerMal u. a.)

Abb. 8: 
Zwergadler, 
Bleistätter Moor, 
16.10.2017. 
Fotos: J. Wagner
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A d l e r b u s s a r d  (B u t e o  r u f i n u s )*
15.10. 1 Ind. Villach, Landskron (SieWag)

R o t f u ß f a l k e  (F a l c o  v e s p e r t i n u s )
23.04. 1–15 Ind. Krappfeld; bis 21.05. (RemPro, GerBru u. a.)
24.04. 1–8 Ind. Obere Drau, westlich Spittal; 5 Ind. bis 08.06. (RudMan)
27.04. 2 Ind. Pusarnitz; 1 Ind. bei Obergottesfeld (AarSei)
28.04. 2 Ind. St. Egyden, Latschacher Feld; bis 29.04. (JohBar, WerPet)
29.04. 2 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (SieWag, RalWin)
29.04. 3 Ind. Gailtal, Feistritzer Moos; bis 30.04. (RemPro)
03.05. 4 Ind. Thörl-Maglern (GerMal)
03.05. 1–12 Ind. Felder um Leibsdorf; bis 05.05. (RalWin, KlaCer)
15.05. 9 Ind. Lavanttal, Mühldorfer Au (GebBre)
24.05. 1–2 Ind. Gailtal; zw. Reisach u. Grafendorf; bis 26.05. (SabPic)
26.05. 2 Ind. Wolfsberg, Großedlinger Teich (GebBre)
28.05. 2 Ind. Obervellach, Ladinig (L. Forsthuber)
02.09. 2 Ind. Paternion, Nikelsdorf (GünMan)
21.09. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (GebBre)

M e r l i n  (F a l c o  c o l u m b a r i u s )
14.01. 1 wf. Obere Drau, Obergottesfeld; am 21.01. bei Simmerlach 
  (WerPet, GusHof)
25.01. 1 ad. ♂ Krappfeld (GerSpr, JosSpr)
11.03. 1 wf. Krappfeld (RalWin)
23.03. 1 ♂ Ds. Rosegg; auch am 25.03. (StePap)
15.10. 1 wf. Felder bei St. Jakob (KlaCer)
06.11. 1 Ind. Wernberger Drauschleife (SieWag)
09.11. 1 Ind. Bleistätter Moor; auch am 11.11. (HelKrä u. a.)
11.11. 1 ad. ♂ Finkenstein, zw. Unterferlach und Goritschach (KlaCer)
13.11. 1 wf. Krappfeld; bis 17.12. (RemPro, GerBru u. a.)
13.11. 1 ad. ♂ Thoner Moor (KlaCer)
15.11. 1 ad. ♂ Lavanttal, Maria Rojach; am 30.11. bei Jakling (GebBre u. a.)
15.11. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Rakollach (WerPet)
08.12. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, südlich Brenndorf (KlaCer)

E l e o n o r e n f a l k e  (F a l c o  e l e o n o r a e )
08.06. 1 vj. Drau westlich von Spittal; Erstnachweis für Österreich, 
  siehe Beitrag in diesem Band der Carinthia II (Mann 2018)

Abb. 9: 
Dieser vorjährige 
Eleonorenfalke, 
aufgenommen im 
Europaschutzgebiet 
Obere Drau, ist 
der erste Nachweis 
für Österreich. 
Foto: R. Mann
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T ü p f e l s u m p f h u h n  ( P o r z a n a  p o r z a n a )
Am 10. September hielten sich mindestens 14 Individuen in den neuen 
Flutungsbecken im Bleistätter Moor auf, noch nie zuvor wurden in 
Kärnten so viele Individuen von dieser Art gezählt (RemPro, RenWun).
01.04. 1 Ind. Lavant, Mühldorfer Au; auch am 17.04. (ChrBru)
27.04. 2 ad. Ds. Rosegg, St. Niklas (HelKrä, KurBus)
05.06. 1 Ind. Lavant, Mühldorfer Au (GebBre)
05.08. 1–14 Ind. Bleistätter Moor; bis 24.09. (DavNay, RemPro, RalWin u. a.)
28.08 1 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (RalWin)
12.09. 1–2 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (SieWag, KurBus)

K l e i n e s  S u m p f h u h n  ( P o r z a n a  p a r v a )
17.04. 1 ♂ Lavant, Mühldorfer Au (GebBre)
03.05. 1 ♂ Oberes Drautal, Kleblacher Badesee (WerPet)
26.08. 1–5 Ind. Ossiacher See, Tiebelmündung; bis 14.10. 
  (WalSch, AnnSch, HelKrä u. a.)
09.09. 1 Ind. Lavant, Mühldorfer Au (ChrBru)
07.09. 1 dj. Ds. Feistritz, Selkach; bis 17.10. (WerPet, RalWin, RolSag)

W a c h t e l k ö n i g  ( C r e x  c r e x )
11.06. 1 ad. Metnitztal, Oberhof, Regger (JulGey)

K r a n i c h  ( G r u s  g r u s )
Auch im Winter 2017 wurden einzelne Individuen und kleine Trupps im 
Rosental bei St. Jakob, Velden, Kappel am Krappfeld und Klagenfurt 
(SieWag, RolSag, GerBru u. a.) nachgewiesen. Danach folgten einige 
Heimzug-Beobachtungen Ende März bis Mitte April im Jauntal bei  
St. Kanzian und im Drautal bei Oberdrauburg (WerPet, WerStu, UlrMöß 
u. a.). Bereits ab September gelangen dann die ersten Wegzug-Beobach-
tungen. Die insgesamt 70 Meldungen können aus Platzgründen hier nicht 

Abb. 10: 
Kleines Sumpfhuhn, 
Bleistätter Moor, 
09.09.2017. 
Foto: W. Petutschnig
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Kranichzug  Oktober / November 2017 in Kärnten 

Legende: 
 
 Zugrichtung  mit der Anzahl der Ind. (leer, wenn Anzahl nicht bekannt) 
 
 Zugrichtung in der Nacht und Nebel, Anzahl unbekannt 
  
 Rastplätze am Boden mit der Anzahl der Ind. 
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mehr vollzählig angeführt werden. Der letzte Trupp des Jahres konnte am 
2. Dezember in Velden und anschließend in Villach beobachtet werden 
(AndKle, KurBus). Auffällige Nachtzugwahrnehmungen und Nachweise 
von mehr als 60 Individuen wurden in die Zugkarte eingearbeitet.

S t e l z e n l ä u f e r  (H i m a n t o p u s  h i m a n t o p u s )
22.03 1 Ind. Ds. Rosegg, Föderlacher Brücke (IngKle, HedKle)
23.03. 7 Ind. Ds. Ferlach, Wellersdorf (HerPir, MonPir, RalWin)
07.04. 1 Ind. Wörthersee, Kapuzinerinsel (JohBar)
08.04. 4 Ind. Millstätter See, Döbriach (RolRau, UlrMös)
09.04. 3 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet, WerStu)
23.04. 2 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (KurBus)
03.05. 3 Ind. Millstätter See, Döbriach (RolRau)
14.05. 2 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (RemPro)
02.06. 4 Ind. Sablatnigmoor (ThoSch)
07.06. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet)

Abb. 11: 
KranichHerbstzug 
2017.  
Grafik: G. Malle

Erklärung der Buchstaben in der Karte
A = Villach (StePap) 07.10. N = St. Kanzian (G. Podritschnig) 08.11./17:00
B = Klagenfurt (RalWin u. a.) 06.11. O = Grafenstein (Lil & KlaCer) 08.11./16:40
C = St. Kanzian (G. Podritschnig) 07.11./19:30 P = Kappel/Krappfeld (J. Spreitzer & J. Metzger) 08.11.
D = Spittal/Drau (GünMan) 07.11. Q = St. Andrä (MarLan) 08.11.
E = Klagenfurt (GerMal) 07.11./21:00 u. 22:00 R = Lurnfeld (AarSei) 09.11./16:15
F = St. Paul/Lavanttal (ChrBru) 07.11. S = Grafenstein (Lil & KlaCer) 09.11./12:10
G = Wolfsberg/Lavanttal (MarLan) 07.11. T = Villach (SieWag) 09.11./13:15
H = Finkenstein (B. Kräuter) 08.11./10:00 U = Grafenstein (Lil & KlaCer, Kät & PetSch) 09.11./16:15
I = Lurnfeld (AarSei) 08.11./16:50 V = Feldkirchen (HelKrä) 09.11.
J = Völkermarkt (WerPet) 08.11./12:30 W = Ossiach (HelKrä) 09.11./13:00
K = Malta (GerMal) 08.11. X = Kappel/Krappfeld (PetWie) 09.11.
L = Villach (StePap) 08.11. Y = Gallizien (G. Ronijak) 09.11.
M = Grafenstein (S. Wriesnig) 08.11./16:30 Z = Wolfsberg (MarLan) 27.11.
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S ä b e l s c h n ä b l e r  (R e c u r v i r o s t r a  a v o s e t t a )
05.04. 3 Ind. Wörthersee, Krumpendorf; ziehend (WerPet)

A u s t e r n f i s c h e r  (H a e m a t o p u s  o s t r a l e g u s )
24.07. 7 ad. Ds. Feistritz, Dragositschach (WerPet, JohBar)
29.07. 1 Ind. Wernberger Drauschleife (KätSch, PetSch)

G o l d r e g e n p f e i f e r  (P l u v i a l i s  a p r i c a r i a )
18.02. 13 Ind. Krappfeld, Wasserschongebiet; bis 24.02. (RemPro u. a.)
25.02. 4 Ind. Thoner Moor (WerPet)
10.03. 56 Ind. Krappfeld, Haidkirchen; bis 11.03. (KätSch, PetSch, RalWin)
08.11. 4 Ind. Thoner Moor (KlaCer)
25.11. 1–2 Ind. Krappfeld, Wasserschongebiet; bis 26.11. 
  (GerBru, RemPro u. a.)
14.12. 1–2 Ind. Thoner Moor; bis 26.12. (KlaCer, KätSch, PetSch u. a.)

Abb. 12: 
Die sieben Austern
fischer sind der 
bisher größte 
Trupp, der jemals 
in Kärnten nach
gewiesen wurde. 
Foto: W. Petutschnig

Abb. 13:  
Zwei Goldregen
pfeifer hielten sich 
bis Ende Dezember 
im Thoner Moor auf.  
Foto: W. Petutschnig



90 P e t u t s c h n i g  &  M a l l e :  V o g e l k u n d l i c h e  B e o b a c h t u n g e n  2 0 1 7

K i e b i t z r e g e n p f e i f e r  (P l u v i a l i s  s q u a t a r o l a )
07.06. 1 Pk. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; dort auch 2 Pk. am 24.07. 
  (WerPet)
11.08. 1 Pk. Ds. Feistritz, Selkach (JohBar, KätSch, PetSch)
11.09. 2 ad. Ds. Völkermarkt, Rakollach; am 12.09. noch 1 Ind. 
  (DavPet, WerPet)
11.09. 1 Pk. Ds. Feistritz, Selkach; bis 12.09. (RalWin, DavPet u. a.)

K i e b i t z  (V a n e l l u s  v a n e l l u s )
Die ersten sieben Kiebitze landeten am 9. Februar auf den Äckern west-
lich von Traundorf im Jauntal (RomKir). Einzelne Brutpaare blieben in 
der Brutzeit im Gailtal, Lavanttal und am Völkermarkter Stausee, jedoch 
konnte nirgendwo ein Bruterfolg nachgewiesen werden. Der größte 
Trupp mit 549 Individuen rastete am 8. November im Thoner Moor 
(WerPet); kleinere Trupps blieben noch bis in die zweite Dezemberhälfte 
im Thoner Moor, im Krappfeld und einer bei St. Lorenzen an der Drau 
(GerBru, KlaCer, RalWin u. a.).

S a n d r e g e n p f e i f e r  (C h a r a d r i u s  h i a t i c u l a )
02.05. 1 Ind. Millstätter See, Pesenthein (RolRau)
14.05. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; 3 Ind. am 24.07.  
  (RemPro, WerPet)
19.08. 1 Ind. Zollfeld, Glanaufweitung (PetWie)
20.08. 4–19 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; bis 23.09. (DavPet, GebBre u. a.)
11.09. 5–10 Ind. Ds. Feistritz, Selkach; bis 04.10. (RalWin, KlaCer, DavPet)
12.09. 2 Ind. Ds. Völkermarkt, Rakollach (WerPet)
12.09. 2–3 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (SieWag, KurBus)

M o r n e l l r e g e n p f e i f e r  (C h a r a d r i u s  m o r i n e l l u s ) *
Zwei Brutplätze waren besetzt, es konnte jedoch kein Bruterfolg nachge-
wiesen werden.
Beobachtungen am Durchzug:
27.08 40–50 Ind. Saualpe (R. Offner)
03.09. 2 ad. Bad St. Leonhard, Gorlitzer Alm (MaxMit)

R e g e n b r a c h v o g e l  (N u m e n i u s  p h a e o p u s )
31.03. 1 Ind. Millstätter See, Döbriach (RolRau)
10.04. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (HelFri)

G r o ß e r  B r a c h v o g e l  (N u m e n i u s  a r q u a t a )
22.04. 1 Ind. Turdanitsch, Maria Gail (KurBus)
04.08. 2 Ind. Faaker See, Westseite (JosFel)
09.08. 1 Ind. Gailtal, westlich Rattendorf (SabPic)
29.08. 1 Ind. Feldkirchen; überfliegend (RemPro)
02.09. 2 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (DavPet, WerPet)
05.09. 2 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; 1 Ind. bis 23.09. (RemPro u. a.)

U f e r s c h n e p f e  (L i m o s a  l i m o s a )
29.04. 1 Ind. Ds. Rosegg, Duel (KurBus)

P f u h l s c h n e p f e  (Limosa lapponica)
11.09. 1 dj. Ds. Rosegg, St. Niklas (KurBus, SieWag, RalWin, KlaCer)
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K a m p f l ä u f e r  (C a l i d r i s  p u g n a x )
Von insgesamt 83 Datensätzen entfallen 26 auf den Herbstzug. Der 
größte Trupp mit 38 Individuen rastete am 28. April an der Drau bei 
Brenndorf (JohWag, WerPet). 

S i c h e l s t r a n d l ä u f e r  (C a l i d r i s  f e r r u g i n e a )
11.09. 2 ad.,1 dj. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (DavPet)
11.09. 2 dj. Ds. Feistritz, Selkach; bis 12.09. (KlaCer, RalWin u. a.)

T e m m i n c k s t r a n d l ä u f e r  (C a l i d r i s  t e m m i n c k i i )
29.04. 2 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (GebBre)
02.05. 1 Ind. Millstätter See, Pesenthein (RolRau)

A l p e n s t r a n d l ä u f e r  (C a l i d r i s  a l p i n a )
Für den Zeitraum vom 16. April bis 8. November liegen 44 Datensätze 
vor, wovon 28 auf die neu errichteten Ersatzbiotope im Völkermarkter 
Stausee bei Brenndorf entfallen (PetRas u. a.).

Weitere Beobachtungen:
28.04. 1 Ind. Bleistätter Moor, Flutungsbecken (HelKrä)
24.07. 1–2 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach; bis 26.07. 
  (RalWin, HerPir, MonPir)
27.07. 1 Ind. Villach, Urlaken (E. Brunner)
10.09. 1–17 Ind. Ds. Feistritz, Selkach; bis 18.09 
  (RalWin, DavPet u. a.)
11.09. 4 Ind. Ds. Rosegg; bis 12.09. (SieWag, KurBus u. a.)
30.09. 1 Ind. Lavant, Mühldorfer Au (GebBre)
07. 10. 1 Ind. Ds. Rosegg, Wehranlage (WerPet)

Z w e r g s t r a n d l ä u f e r  (C a l i d r i s  m i n u t a )
27.04. 1 Ind. Lavanttal, Mühldorfer Au (GebBre)
29.04. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf 
  (JohWag, GebBre u. a.)
22.05. 2 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (RolSag)
07.06. 1–4 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; mehrmals bis 11.09.
  (RemPro u. a.)
11.08. 2 Ind. Ds. Feistritz, Selkach (JohBar, KätSch, PetSch)
12.09. 7 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (SieWag, KurBus)

D u n k l e r  W a s s e r l ä u f e r  (T r i n g a  e r y t h r o p u s )
07.04. 1 Ind. Lavanttal, Mühldorfer Au; bis 9. dort 
  (ChrBru, HelFri, GebBre)
07.04. 1 Pk. Ds. Feistritz, Dragositschach; 3 Ind. am 28.04. 
  (MicOrt, RalWin)
22.04. 1 Ind. Bleistätter Moor (Walter u. Anne Scherer)
22.04. 2 Ind. Wernberger Drauschleife; bis 23.04. 
  (IngKle, HedKle)
25.06. 1 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (RalWin, WerPet)
29.08. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; bis 16.09. (GebBre u. a.)
29.08. 1 Ind. Bleistätter Moor, Flutungsbecken; bis 18.10. 
  (RemPro, RenWun u. a.)
02.09. 1 Ind. Ds. Feistritz, Selkach (WilPfe)
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B r u c h w a s s e r l ä u f e r  (T r i n g a  g l a r e o l a )
Im Diagramm (Abb. 14) sind die zwei Zugzeiten deutlich abgegrenzt. 
Die größten Individuenzahlen mit bis zu 90 Individuen wurden Ende 
April beobachtet.

R o t s c h e n k e l  (T r i n g a  t o t a n u s )
28.04. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (JohWag, WerPet)
07.06. 1 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (DavPet)
21.07. 1–2 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; bis 12.08.
  (KätSch, PetSch u. a.)
15.09. 1 Ind. Ds. Rosegg, Föderlacher Draubrücke (StePap)

Z w e r g s c h n e p f e  (L y m n o c r y p t e s  m i n i m u s )
Mehrere Beobachtungen zwischen November 2016 und Februar 2017 an 
der Lavant nördlich St. Paul lassen auf eine Überwinterung schließen 
(GebBre u. a.).

Weitere Beobachtung:
01.05. 1 Ind. Lavanttal, Mühldorfer Au (GebBre)

W a l d s c h n e p f e  (S c o l o p a x  r u s t i c o l a )
Eine frische Rupfung vom 3. Februar deutet auf eine Überwinterung im 
Reifnitzer Moor hin (R. Mayerhofer). Die letzte Beobachtung stammt 
vom 26. Dezember aus dem Elsgraben bei Launsdorf (WolHon).

B e k a s s i n e  (G a l l i n a g o  g a l l i n a g o )
Als günstiger Rastplatz erwies sich das neue Südbecken im Flutungs-
bereich des Bleistätter Moores mit bis zu 45 Individuen am Wegzug  
(siehe Abb. 15).

D o p p e l s c h n e p f e  (G a l l i n a g o  m e d i a )*
06.05. 1 ad. Lavanttal, Mühldorfer Au (GebBre, MarLan)

Abb. 14: 
Bruchwasser
läuferBeobach
tungen im Jahr 2017 
(Pentadendia
gramm, n = 505).
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R a u b s e e s c h w a l b e  (H y d r o p r o g n e  c a s p i a )
08.04. 8 ad. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; 1 Ind. bis 09.04. 
  (PetRas, WerPet, WerStu)
16.04. 3 ad. Ds. Völkermarkt, Brenndorf 
  (A. Polanez via GerMal)
16.07. 1 ad. Ds. Völkermarkt, Peratschitzenbach-Mündung 
  (RemPro)
11.08. 1 Ind. Ds. Feistritz, Selkach (JosFel, JohBar, KätSch, PetSch)
02.09. 1 Ind. Ds. Feistritz, Dragositschach (DavPet, WerPet)

W e i ß b a r t  S e e s c h w a l b e  (C h l i d o n i a s  h y b r i d a )
28.04. 1 ad. Wörthersee, Maria Wörth (JohBar)
07.06. 1 ad. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet)
05.08. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (KätSch, PetSch)

T r a u e r s e e s c h w a l b e  (C h l i d o n i a s  n i g e r )
Größere Trupps mit ca. 100 Individuen hielten sich bei Regenwetter  
am 28. April an der Drau bei Selkach und Brenndorf auf (KlaCer, 
JohWag u. a.).

W e i ß f l ü g e l  S e e s c h w a l b e  (C h l i d o n i a s  l e u c o p t e r u s )
28.04. 1 ad. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet, JohWag)
11.09. 1 dj. Ds. Feistritz, Selkach (RalWin)

B r a n d s e e s c h w a l b e  (S t e r n a  s a n d v i c e n s i s )*
30.05. 8 ad. Klopeiner See (M. Riesing, ThoSch, WerPet)
28.07. 4–13 ad. Faaker See (JosFel, RalWin, KlaCer u. a.)

F l u s s s e e s c h w a l b e  (S t e r n a  h i r u n d o )
12.06. 1 ad. Wörthersee, Schlangeninsel; auch am 17.06. 
  (JohBar u. a.)
28.06. 7 Ind. Faaker See (M. Prinz)
15.07. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Möchlinger Au (F. Hanslmayr)
20.08. 1 ad. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet)
25.08. 4 Ind. Millstätter See, Seeboden, Südufer (J. Kamp)

K ü s t e n s e e s c h w a l b e  (S t e r n a  p a r a d i s a e a )*
05.06. 1 ad. Ossiacher See, Tiebelmündung Südbecken (HelKrä)

Abb. 15: 
Bekassinen
Beobachtungen 
im Jahr 2017  
(Pentadendia
gramm, n = 570)
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D r e i z e h e n m ö w e  (R i s s a  t r i d a c t y l a )*
24.10. 1 dj. Wörthersee, Dellach; 10. Nachweis (JohBar)

Z w e r g m ö w e  (H y d r o c o l o e u s  m i n u t u s )
Am 28. April gab es einen starken Durchzug mit z. B. mehr als 263 Indi-
viduen an der Drau bei Brenndorf (PetRas, JohWag u. a.).

S c h w a r z k o p f m ö w e  (L a r u s  m e l a n o c e p h a l u s )
Mit wenigen Ausnahmen betreffen alle Nachweise einzelne, diesjährige 
Individuen an der Drau bei Selkach und Brenndorf.
Weitere Beobachtungen:
16.04. 3 ad. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (PetRas)
28.04. 1 Ind. Bleistätter Moor, Flutungsbecken (HelKrä)

H e r i n g s m ö w e  (L a r u s  f u s c u s )
24.01. 1 vj. Lavamünd (ChrBru)
30.01. 1 ad. Lurnfeld; auch am 12.04. (GünMan, WerPet)
24.03. 1 ad. Klagenfurt, Hörtendorf (GerMal)
08.04. 1 ad., 1 vj. Ds. Völkermarkt, Brenndorf; 1 Ind. bis 12.04. (PetRas)
27.04. 2–6 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (KurBus, HelKrä)
24.05. 1 Ind. Ds. Rosegg, Dragositschach; auch am 21.08. u. 12.09. 
  (SebZin u. a.)

Z w e r g o h r e u l e  (O t u s  s c o p s )
Im Jahr 2017 konnten 36 Brutpaare mit ca. 135 Jungvögeln nachgewie-
sen werden. Die Anzahl bei den Bruten, bei denen die Eier oder Jung-
vögel nicht gezählt werden konnten, wurde mit der Anzahl drei geschätzt. 
Seit Bestehen des Artenschutzprojektes ist das der höchste belegte Be-
stand dieser Population, wobei erstmals auch eine deutliche Arealaus-

Abb. 16: 
Die Dreizehen
möwe im ersten 
Kalenderjahr war 
nur für wenige 
Stunden am 
Wörthersee zu 
beobachten. 
Foto: J. Bartas



P e t u t s c h n i g  &  M a l l e :  V o g e l k u n d l i c h e  B e o b a c h t u n g e n  2 0 1 7  95

weitung im Westen des Brutgebietes festgestellt werden konnte. Der Be-
reich der Sattnitz und das südlich angrenzende Rosental sind damit das 
Kerngebiet für die Art in Österreich, das auch in den nächsten Jahren 
betreut wird. Ein diesbezügliches Folgeprojekt für höhlenbewohnende 
Vogelarten wurde vom Amt der Kärntner Landesregierung für die Jahre 
2018 bis 2020 bereits genehmigt.

H a b i c h t s k a u z  (S t r i x  u r a l e n s i s )
05.07. 1 Ind. Gerlitzen; auch am 23.08. (RemPro, B. Posch)
13.10. 1 ♀ Wernberg; verletzt bei Kollision mit Fenster (DieStr)

Z i e g e n m e l k e r  (C a p r i m u l g u s  e u r o p a e u s )
12.05. 1 Ind. Eberndorf, Sablatnigmoor (ThoSch)
24.05. 1 Ind. Klein St. Paul (CosD’An)
28.05. 1 Ind. Paternion, östl. Ebenwald; bis 07.06. (ChrSte)
10.06. 1–2 Ind. Presseggen, Kuckuckswand (HelFri u. a.)

E i s v o g e l  (A l c e d o  a t t h i s )
Vereinsmitglieder sanierten insgesamt 14 Eisvogel-Brutwände, davon 
waren nachweislich zwölf besetzt und in zehn Fällen konnte die Brut 
nachgewiesen werden (WerPet).

B i e n e n f r e s s e r  (M e r o p s  a p i a s t e r )
PRobst (2017) gibt für dieses Jahr einen Brutbestand von 33–35 Paaren 
an.
Bemerkenswerte Beobachtungen:
15.05. 58–70 Ind.  St. Andrä (RalWin, GebBre)
26.05. 1 Ind.    Fragant, Striedenalm; jagt Insekten auf 2.000 m (RemPro)
17.08. 84 Ind.    Gurkmündung, Großer Teich (WerStu, WerPet)

B l a u r a c k e  (C o r a c i a s  g a r r u l u s )*
06.05. 1 ad. Krappfeld; auch am 10.05. dort (GerBru)

Abb. 17: 
Blauracke, Krapp
feld, 10.05.2017. 
Foto: G. Brunner
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K u r z z e h e n l e r c h e  (C a l a n d r e l l a  b r a c h y d a c t y l a )*
01.05. 2 ad. Krappfeld, St. Klementen (RemPro, RenWun)
06.05. 1 ad. Krappfeld, St. Klementen; bis 10.05. 
  (RemPro, RenWun, RalWin)
15.05. 2 ad. Lavanttal, Jaklinger Felder (GebBre)

H a u b e n l e r c h e  (G a l e r i d a  c r i s t a t a )
06.10. 4 Ind. Bleistätter Moor, Nordbecken (KätSch, PetSch)

H e i d e l e r c h e  (L u l l u l a  a r b o r e a )
05.03. 7 Ind. Obermillstatt (BerHub)
05.11. 12 Ind. Villach, Silbersee, Stoppelfeld (SieWag, RalWin)
14.12. 2 Ind. Reifnitz am Wörthersee (RalWin)

B r a c h p i e p e r  (A n t h u s  c a m p e s t r i s )
15.04. 1 Ind. Obere Drau, Obergottesfeld (Ch. Zehetner)
16.04. 1–3 Ind. St. Andrä, Jaklinger Felder; bis 06.05. (GebBre, MarLan)
07.05. 3 Ind. Gailtal, Feistritzer Moos (RemPro)
10.05. 1–4 Ind. Krappfeld; bis 27.05. (RalWin, GerBru)

R o t k e h l p i e p e r  (A n t h u s  c e r v i n u s )
22.04. 1 Ind. Lavanttal, Mühldorfer Au; bis 27.04. (ChrBru, GebBre)
29.04. 1 Ind. Gailtal, Feistritzer Moos; bis 07.05. (RemPro, 
  RenWun)
01.05. 1 Ind. Krappfeld; bis 12.05. (RemPro, RalWin u. a.)
07.05. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet, WerStu, JohWag)
07.05. 1 Ind. Bleistätter Moor, Flutungsbecken (HelKrä)

„ G e l b k ö p f i g e “  S c h a f s t e l z e  ( M o t a c i l l a  f l a v i s s i m a / l u t e a ) *
15.04. 1 ad. ♂ Ds. Völkermarkt, Brenndorf (PetRas)

Z i t r o n e n s t e l z e  (M o t a c i l l a  c i t r e o l a )*
04.05. 1 vj. ♀ Ds. Völkermarkt, Rakollach (RalWin)
05.05. 1 ♀ Ds. Feistritz, Dragositschach (WerPet)
12.09. 1 ad. ♀ Ds. Feistritz, Selkach; vermutlich mit 
  Hybrideinfluss von Schafstelze 
  (WerPet, JohBar, DavPet u. a.)

N a c h t i g a l l  (L u s c i n i a  m e g a r h y n c h o s )
18.04. 1 Ind. Millstätter See, Döbriach (UlrMöß)
26.04. 1 Ind. Finkenstein, Ferlach; bis 27.04. (KlaCer, LilCer)
26.04. 1 Ind. Klagenfurt, Nessendorf (GerMal)
28.04. 1–3 Ind. Lavant, Mühldorfer Au (GebBre, ChrBru)
16.06. 1 Ind. Molzbichl, Drauufer (I. Szolderits)

R o t s t e r n i g e s  B l a u k e h l c h e n  (L u s c i n i a  s v e c i c a  s v e c i c a )
Ein Brutplatz in den Hohen Tauern war besetzt.

W e i ß s t e r n i g e s  B l a u k e h l c h e n   ( L u s c i n i a  s v e c i c a 
c y a n e c u l a )

07.04. 1 Ind. Lavant, Mühldorfer Au (ChrBru)
12.09. 1–2 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (HelKrä, RalWin u. a.)
27.09. 1 Ind. Bleistätter Moor, Flutungsbecken (HelKrä)
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I s a b e l l s t e i n s c h m ä t z e r  (O e n a n t h e  i s a b e l l i n a )*
11.06. 1 ad. Gailtal, Golfplatz Waidegg; Erstnachweis für Kärnten 
  (WerPet)

S t e i n r ö t e l  (M o n t i c o l a  s a x a t i l i s )
28.08. 1 ♂ Dobratsch, Rote Wand; singend (JohHoh)

R o t d r o s s e l  (T u r d u s  i l i a c u s )
Zu größeren Ansammlungen kam es am 9. November bei St. Margareten 
im Rosental (21 Ind., RalWin), im Strandbad Faak (mind. 30 Ind.,  
SieWag) sowie am 11. des Monats südlich von Wolfsberg mit 17 Indivi-
duen (GebBre).

F e l d s c h w i r l  (L o c u s t e l l a  n a e v i a )
Im Zuge einer vogelkundlichen Erhebung im Hörfeldmoor konnte der 
kleine Brutbestand bestätigt werden (RemPro).

Weitere Beobachtungen:
21.05. 1 Ind. Hafner See, Verlandungsmoor; singend (WerPet)
07.07. 1 Ind. Glantal zw. Lebmach u. St. Veit; singend (LukGau)
23.09. 1 Ind. Finkenstein, Unterferlach (KlaCer, LilCer)

S c h l a g s c h w i r l  (L o c u s t e l l a  f l u v i a t i l i s )
24.05. 1 Ind. Althofner Moor; singend (GerMal)

G e l b s p ö t t e r  (H i p p o l a i s  i c t e r i n a )
Die Beobachtung eines Altvogels, der drei frisch-flügge Junge füttert, 
stellt den ersten Brutnachweis für Kärnten dar; siehe dazu den Beitrag in 
diesem Band der Carinthia II (bRenneR 2018).

Abb. 18: 
Isabellstein
schmätzer,  
Waidegg, 11.06.2017. 
Foto: W. Petutschnig
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D r o s s e l r o h r s ä n g e r  (A c r o c e p h a l u s  a r u n d i n a c e u s )
Neben zahlreich dokumentierten Sängern gelangen heuer wieder  
zwei Brutnachweise, wie das Jahr zuvor in der Mühldorfer Au  
und zusätzlich an der Drau bei Dragositschach (GebBre, ChrBru,  
WilPfe).

W e i ß b a r t  G r a s m ü c k e  (S y l v i a  c a n t i l l a r i s )*
14.05. 1 ad. ♂ Finkenstein, Unterferlach (KlaCer, RalWin)

H a l s b a n d s c h n ä p p e r  (F i c e d u l a  a l b i c o l l i s )
16.09. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (RemPro)
17.09. 1 Ind. Bleistätter Moor, Südbecken (JohBar)

T r a u e r s c h n ä p p e r  (F i c e d u l a  h y p o l e u c a )
Im Metnitztal bei Oberhof brütete ein Paar erfolgreich in einem Brut-
kasten (JulGey). Es ist dies der erste Brutnachweis für Kärnten; siehe 
dazu den Beitrag in diesem Band der Carinthia (GeyeR 2018).

B a r t m e i s e  (P a n u r u s  b i a r m i c u s )
25.03. 1 ♂, 1 ♀ Lavanttal, Mühldorfer Au (GebBre)

M a u e r l ä u f e r  (T i c h o d r o m a  m u r a r i a )
02.04. 2 Ind. Karawanken, Gratschenitzen (KlaCer)
16.04. 1 Ind. Karawanken, Zell-Oberwinkel (KlaCer)
25.04. 1–2 Ind. Dobratsch; auch am 31.07., 20.08. u. 03.11. 
  (SieWag, RalWin u. a.)
15.05. 2 Ind. Maltatal; Brutnachweis (GerMal)
18.06. 6 Ind. Kölnbreinsperre; Brutnachweis (via SebZin)
07.07. 2 Ind. Großkirchheim, Gradental; Brutnachweis (JohHoh)
31.07. 1 Ind. Heiligenblut, Franz-Josefs-Haus (Ch. Witte)
14.08. 1 Ind. Lesachtal, Wolayersee (U. Grimm)
30.12. 1 Ind. St. Paul, Rabenstein (GebBre, RalWin, KlaCer)

R a u b w ü r g e r  (L a n i u s  e x c u b i tor)
Am 7. Jänner wurde ein toter Raubwürger, der sich in einem Netz ver-
fangen hatte, bei Obergottesfeld aufgefunden (HorZwi).

Abb. 19:
Raubwürger
Beobachtungen im 
Jahr 2017 (Penta
dendiagramm, 
n = 174).
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S a a t k r ä h e  (C o r v u s  f r u g i l e g u s )
01.05. 1 Ind. Klagenfurt, Tessendorf (LukGau)
29.10. 1 Ind. Ds. Völkermarkt, Brenndorf (RemPro)
15.11. 2 Ind. St. Andrä, Jaklinger Felder (GebBre)
17.11. 2 Ind. Ds. Rosegg, St. Niklas (KlaCer)
14.12. 7 Ind. Villach, Urlaken (SieWag)

R o s e n s t a r  (S t u r n u s  r o s e u s )*
26.05. 1 ad. Lavanttal, Mühldorfer Au (GebBre)

I t a l i e n s p e r l i n g  (P a s s e r  i t a l i a e )
02.06. 2 ♂ Gailtal, Gundersheim (WerPet, DavPet)

Z i t r o n e n g i r l i t z  (S e r i n u s  c i t r i n e l l a )
Beobachtung abseits des bekannten Brutgebietes am 
Dobratsch:
22.02. 1 Ind. Steinfeld, Fell; an Futterstelle (WerPet)

T a i g a b i r k e n z e i s i g 
(C a r d u e l i s  f l a m m e a  f l a m m e a )
01.12. > 1 Ind. Grafenstein, Thon (KlaCer)

K a r m i n g i m p e l  (C a r p o d a c u s  e r y t h r i n u s )
Die Art brütete heuer wieder im Hörfeldmoor (mind. 9 Sänger), in der 
Mühldorfer Au und am Golfplatz in Waidegg (RemPro, GebBre u. a.). 
Weiters konnten zwei singende Männchen im Rahmen der Jahrestagung 
von BirdLife Österreich bei Obervellach festgestellt werden (25.05.,  
N. Teufelbauer).

S c h n e e a m m e r  (P l e c t r o p h e n a x  n i v a l i s )
24.12. 2 Ind. St. Andrä, Jaklinger Felder (GebBre)

O r t o l a n  (E m b e r i z a  h o r t u l a n a )
21.04. 1 ad. ♂ Millstätter See, Döbriach (RolRau, BerHub)
01.05. 1 Ind. Feistritz, Pobersach (ChrSte)

Abb. 20: 
Ein adulter Rosen
star ließ sich für 
wenige Minuten in 
der Mühldorfer Au 
sehen. 
Foto: G. Brenner

Abb. 21:
Taigabirkenzeisig, 
Thoner Moor, 
01.12.2017.
Foto: K. Cerjak
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G r a u a m m e r  (E m b e r i z a  c a l a n d r a )
03.05. 2 Ind. Bleistätter Moor; singend (HelKrä, RemPro)
20.05. 2 Ind. Gailtal, Waidegg; 2 Reviere (RemPro, SabPic u. a.)
29.05. 1 Paar Obere Drau, Gendorf (RolSch, WerPet)
03.06. 1 Ind. Krappfeld, Wasserschongebiet (RemPro)
16.06. 1 Ind. Lavanttal, Mühldorfer Au (GebBre)

K a p p e n a m m e r  (E m b e r i z a  m e l a n o c e p h a l a )*
12.06. 1 ad. ♂ Ds. Paternion, Kraftwerk (H. Wernitznig via JakZmö)

M E L D U N G E N  V O N  G E F A N G E N S C H A F T S F L Ü C H T L I N G E N

T r a u e r s c h w a n  (C y g n u s  a t r a t u s )
Ganzjährig hielten sich jeweils ein Schwan an der Drau bei Drago-
sitschach und Guntschach auf.

K a n a d a g a n s  (B r a n t a  c a n a d e n s i s )
20.04. 1 Ind. Weißensee, Westufer (ManSil)

K u r z s c h n a b e l g a n s  (A n s e r  b r a c h y r h y n c h u s )
Ein Exemplar überdauerte das ganze Jahr im Westteil des Wörthersees 
(JohBar u. a.)

W e i ß w a n g e n g a n s  (B r a n t a  [ c a n a d e n s i s ]  l e u c o p s i s )
Seit dem Vorjahr sind zwei freischwimmende Vögel auf der Lieser in 
Spittal an der Drau zu beobachten.

B r a u t e n t e  (A i x  s p o n s a )
01.02. 1 ♀ Velden, Bäckerteich; bis 04.02. (KlaCer, RalWin)
23.04. 1 ♂ Gurkmündung, Großer Teich (KlaCer)

Abb. 22: 
Kappenammer, 
Paternion, 
12.06.2017. 
Foto: H. Wernitznig
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M a n d a r i n e n t e  (A i x  g a l e r i c u l a t a )
03.01. 1 ♀ Wörthersee, Krumpendorf; bis 24.12. (RolSag u. a.)
29.10. 1 P. Spittal, Lieser (GünMan)
05.11. 1 ♂ Villach, Gailmündung (SieWag, IngKle)
09.11. 1 ♀ Ds. Rosegg, Duel (KurBus)
10.11. 2 ♂ Bleistätter Moor, Flutungsbecken; 12.11. (HelKrä u. a.)

S i l b e r e n t e  (A n a s  v e r s i c o l o r )
01.08. 1 Ind. Bleistätter Moor; Flutungsbecken; bis 05.12. 
  (AnnSch, WalSch u. a.)

W a l d r a p p  (G e r o n t i c u s  e r e m i t a )
Folgende Nachweise sind aller Wahrscheinlichkeit nach nicht den Indivi-
duen der freifliegenden Rosegger Zuchtkolonie zuzuordnen:

17.03. 2 Ind. Karlsdorf bei Lieserhofen; Ring-Nr. 020 u. 034 (HorZwi)
09.04. 1 Ind. Gailtal, Grafendorf (SabPic)
09.05. 1 Ind. Spittaler Feld (GünMan)
11.05. 1 Ind. Mölltal, Penk
  (H. Tuppinger)
28.06. 1 Ind. Gailtal, Waidegg; 
  Ring-Nr. 074 (SabPic)
12.08. 4 Ind. Pusarnitz (AarSei)
21.08. 2 Ind. Obervellach (C. Haddad)
24.08. 8 Ind. Arnoldstein; Oberstoßau; 
  ziehend 
  (SieWag, DavNay)

B e r g g i m p e l 
(C a r p o d a c u s  r u b i c i l l a )
06.07. 1 ♂ Goldberggruppe, 
  Mokarspitze; Züchterring
  (U. Grinzinger via 
  V. Grünschachner-Berger)

Abb. 23: 
Die Silberente 
stammt aus der 
südlichen Hälfte 
Südamerikas und 
konnte als Gefan
genschaftsflücht
ling erstmals nach
gewiesen werden. 
Foto: J. Bartas

Abb. 24: 
Der Berggimpel ist 
eine Vogelart des 
Hochgebirges. Die 
nächstgelegenen 
natürlichen Vor
kommen befinden 
sich im Kaukasus.
Foto: U. Grinzinger
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R I N G M E L D U N G E N

Höckerschwan: Am 23.07.2011 in Balatonfüred, Veszprém, Ungarn 
(46°51’16’’N/17°53’47’’E; gelber Ring 80TM, Metallring-Nr. Buda-
pest HGB HW562) beringt und am 18.12.2016 in Wellersdorf 
(46°32’N/14°11’E) abgelesen (RalWin, JosFel).

Höckerschwan: Am 12.09.2012 in ZB. Sulejowski, Polen, beringt (Ko-
ord.: 51°23’/19°51’; Ring-Nr. AH3440) und am 21.12.2017 an der 
Kellerberger Drauschleife abgelesen (GünMan).

Höckerschwan: Am 28.02.2016 in Zbiljsko jezero, Zbilje, Medvode, Slo-
wenien, beringt (46°09’/14°25’E; roter Ring: BFX, Metallring: LG 
508) und am 27.12.2016 am Völkermarkter Stausee bei Rakollach 
(46°38’N/14°34’E) und am 26.01.2017 am Feistritzer Stausee bei 
Dragositschach abgelesen (WerPet, JosFel).

Höckerschwan: Am 02.01.2013 in Smartinsko jezero, Celje, Slowenien, 
beringt (Ring-Nr. LG 445 LJUBLJANA) und am 27.01.2017 am Fer-
lacher Stausee bei Wellersdorf abgelesen (HerPir).

Höckerschwan: Am 28.12.2015 an der Drau bei Marburg (Slowenien; 
46°35’/15°40’; roter Ring AIY; Metallring Nr. LG 958) beringt und 
am 27.10.2017 an der Drau bei Brenndorf, Völkermarkter Stausee, 
abgelesen (WerPet).

Kormoran: Am 22.06.2014 in Hamina, Kymenlaakso, Kymi, Finnland 
(60°20’N/27°37’E; Ring-Nr. MM 37619), als Nestling beringt und am 
15.01.2017 am Ossiacher See-Abfluss (46°39’N/13°53’E) erlegt  
(JosFel).

Silberreiher: Am 06.10.2017 in Ungarn, Fejér, Dinnyés (Koordinaten: 
47°10’18’’/18°32’28’’), als pullus beringt (Budapest HGB 541817 
und roter Farbring: M/28) und am 01.08.2017 am Ossiacher See,  
Tiebelmündung abgelesen (UlrKne).

Lachmöwe: Am 11.05.2014 in Tschechien, Ostrava, Heřmanice (weißer 
Farbring Z62C; Metallring Nr. ET 03.757), beringt und am 29.01.2017, 
08.12.2017 sowie 23.12.2017 an der Schiffsanlegestelle Klagenfurt 
am Wörthersee abgelesen (KlaCer, WerPet, DavPet).

Lachmöwe: Am 02.03.2016 in Jakuševec, Zagreb, Kroatien, bringt (wei-
ßer Farbring S9BN, Metall-Ring: LS03328) und am 11.01.2017 in 
Villach, Seebach, sowie am 27.01.2017 in Velden am Wörthersee ab-
gelesen (VolSch, KlaCer).

Lachmöwe: Am 21.02.2016 in Jakuševa, Zabgreb, Kroatien (Koordi naten: 
45,765/16,024; weißer Farbring Nr. S4BP; Metallring-Nr. LS03333), 
beringt und am 28.01.2017 in Velden am Wörthersee abgelesen  
(RemPro).

Mittelmeermöwe: Am 22.06.2015 in Zecevo, Krk, Kroatien, beringt (gel-
ber Farbring SP0G, Metallring: PA 32561) und am 02.09.2017 an der 
Drau bei Dragositschach abgelesen (DavPet).

Wacholderdrossel: Am 10.01.2017 in Ventes ragas, Silutes r., Litauen, 
beringt (55°20’30’’/21°11’30’’; Lithuania, Kaunas/Mus. Zool  
KH51943) und am 26.11.2017 in Finkenstein am Faaker See tot unter 
Fenster gefunden (C. Putzi via JosFel).

Rotkehlchen: Am 27.09.2016 in Naszály, Komárom-Esztergom, Ungarn 
(47°41’44’’N/18°16’19’’E; Ring-Nr. K 782184, Budapest), beringt 
und am 17.01.2017 in einem Heustadl, Latschach 1, St. Stefan im 
Gailtal, tot aufgefunden (ChrSte).
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Zaunkönig: Am 15.09.2016 in Schweden beringt (Ring-Nr. BA 00004/
KB Museum/Stockholm) und am 08.02.2017 in Villach, Purtscher-
straße, gegen eine Fensterscheibe geflogen und verendet (DieStr).

Kohlmeise: Am 16.05.2017 in Bystřice pod Lopenikem, Zlίnskỳ kraj, 
Tschechien, beringt (48°58’56’’/17°44’57’’; Ring-Nr. Museum Praha 
N 775710) und am 01.12.2017 am Sablatnigmoor, Eberndorf, Totfund 
auf Terrasse (Anton Piroutz via. ThoSch).

Alpendohle: Am 14.11.2015 in Peca Koroška, Slowenien, von Šere Dare 
(Ring Nr. LJUBLJANA, T 29636) beringt und am 31.12.2016 am sel-
ben Ort (Kordeschkopf, Petzen, 46°30’/14°46’) von H. Flobholzer 
gefunden (JosFel).

P h ä n o l o g i s c h  i n t e r e s s a n t e  B e o b a c h t u n g e n
06.01. Waldwasserläufer Lavant, Mühldorfer Au; Überwinterung (GebBre)
04.01. Zilpzalp  Villach, Urlaken (SieWag)
29.01. Singdrossel Altfinkenstein (KlaCer)
26.02. Beutelmeise (2) Lavant, Mühldorfer Au (GebBre)
01.10. Grauschnäpper St. Niklas (KurBus)
08.11. Grünschenkel Ds. Völkermarkt, Brenndorf (WerPet)
20.11. Mönchsgrasmücke Kleinsattel (KurBus)
03.12. Felsenschwalbe Spittal an der Drau (H. Schmölzer)
29.12. Schneesperling (4) Ds. Rosegg, St. Niklas (KurBus)
30.12. Feldlerche St. Andrä, Jaklinger Felder (GebBre u. a.)

A v i f a u n i s t i s c h e  K o m m i s s i o n  v o n  B i r d L i f e  Ö s t e r r e i c h
(Quelle: www.birdlife-afk.at)

A n e r k a n n t e  N a c h w e i s e
Kuhreiher: 23.03.2016, 1 vj., Keutschach/Ktn (DavNay). – 24.03.2016, 

1 vj., Keutschach (SebZin u. a.).
Zwergscharbe: 22.08.–02.12.2016, 1. Kj., Ds. Rosegg, Föderlach u. 

Wernberger Drauschleife (WerPet, SieWag, JohWag, RalWin, KlaCer, 
StePap, KurBus u. a.). – 31.08.–23.10.2016, 1 imm., Lavant nördlich 
St. Paul (GebBre, WerPet). – 09.10. u. 08.12.2016, 1 imm., Ds. 
Feistritz, Dragositschach u. Selkach (RalWin). – 24.06.2016–
06.01.2017, 1 ad., Mühldorfer Au/St. Paul (WerPet, GebBre). –  
08.–11.08.2016, 1 dj., Ds. Rosegg, Föderlach (C. Schlosser).

Mönchsgeier: 28.07.2013, 1 Ind., Hagener Hütte, Goldberggruppe (P. An-
germann via M. Knollseisen, GerMal).

Schlangenadler: 07.06.2016, 1 Ind., Heiligenblut, Großglockner Straße 
(J. Laber). – 04.06.2017, 1 vj., Keutschacher Moor (JohBar) – 
03.08.2017, 1 vj., Gerlitzen (C. Schlosser).

Zwergadler: 06.05.2016, 1 dunkle Morphe, Glödnitz (SieWag). – 
02.09.2016, 1 helle Morphe, Arnoldstein, Oberstoßau (DavNay). – 
16.10.2017, 1 helle Morphe, Bleistätter Moor (WerPet, JohWag).

Schelladler: 30.8.2017, 1 vj., Arnoldstein (DavNay).
Schreiadler: 06.09.2015, 1 vj., St. Paul i. Lav., Mühldorfer Au (GebBre, 

MarLan).
Adlerbussard: 15.10.2017, 1 Ind. Villach, Landskron (M. & SieWag).
Steppenweihe: 03.05.2013, 1 vj., Grafenstein, Thoner Moor (PetRas) – 

08.04.2017, 1 ad. ♀, Hörfeld (RemPro, RenWun). – 06.05.2017,  
1 vj. ♂, Krappfeld (RemPro, RenWun). – 25.09.2017, 1 vj. ♂, Krapp-
feld (RemPro).
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Eleonorenfalke: 08.06.2017, 1 vj., Spittal a. d. Drau, ESG Obere Drau 
(RudMan).

Mornellregenpfeifer: 24.08.2017, 40–50 Ind., Saualpe (R. Offner). – 
03.09.2017, mind. 2 Ind., St. Leonharder Alm, Stubalpe (M. Mitter-
bacher).

Doppelschnepfe: 06.–07.05.2017, 1 ad., St. Paul im Lav., Mühldorfer Au 
(GebBre, MarLan).

Zwergseeschwalbe: 16.07.2002, 1 ad., Brenndorf (GerMal, PetRas, 
WerPet).

Brandseeschwalbe: 30.05.2017, 8 ad., Klopeiner See (M. Riesing, 
WerPet, ThoSch) – 28.07.2017, 13 ad., Faaker See (KlaCer, RalWin).

Küstenseeschwalbe: 05.06.2017, 1 ad., Bleistätter Moor (HelKrä).
Dreizehenmöwe: 24.10.2017, 1 dj., Dellach am Wörthersee (JohBar).
Blauracke: 06.–10.05.2017, 1 ad., St. Klementen, Krappfeld (GerBru).
Kurzzehenlerche: 01.05.2017, 2 ad., Krappfeld, Wasserschongebiet 

(RemPro, RenWun). – 06.05.2017, 1 ad., Krappfeld (RemPro,  
RenWun). – 10.05.2017, 1 ad., Krasta im Krappfeld, Foto (RalWin). 
– 15.05.2017, 2 ad., Jaklinger Felder bei St. Andrä i. Lav. (GebBre, 
MarLan).

Maskenschafstelze: 01.05.2006, 1 ♂, Weizelsdorfer Badesee, Feistritz im 
Rosental (WerPet, DavPet).

Gelbköpfige Schafstelze (M. f. flavissima/lutea): 15.04.2017, 1 ad. ♂, 
Ds. Völkermarkt, Brenndorf (PetRas).

Zitronenstelze: 04.05.2017, 1 ♀, Ds. Völkermarkt, Rakollach (RalWin).  
– 05.05.2017, 1 ♀, Ds. Feistritz, Dragositschacher Bucht (WerPet). – 
12.09.2017, 1 ad. ♀, vermutlicher Hybrideinfluss von Schafstelze,  
Ds. Feistritz, Selkach (WerPet, JohBar u. a.).

Isabellsteinschmätzer: 11.06.2017, 1 ad., Waidegg im Gailtal (WerPet).
Weißbartgrasmücke ssp. albistriata (neu cantillans): 14.05.2017, 1 ad. 

♂, Ledenitzen, Unterferlach (L. Gòmez de Cerjak, KlaCer, RalWin).
Schwarzstirnwürger: 15.05.2016, 1 ad. ♂, Grafenstein, Thoner Moor 

(PetRas).
Rosenstar: 26.05.2017, 1 ad., St. Paul i. Lav., Mühldorfer Au (GebBre, 

MarLan).
Kappenammer: 12.06.2017, 1 ad. ♂, Ds. Paternion, Wehranlage (H. Wer-

nitznig).

N i c h t  a u s r e i c h e n d  d o k u m e n t i e r t e  N a c h w e i s e
Steppenweihe: 27.04.2017, 1 ad. ♂, Münzdorf.
Taigazilpzalp: 02.10.2016, 10 Ind., Ds. Feistritz, Maria Elend.
Rosenstar: 18.06.2017, 1 ad., Würmlach, Kötschach-Mauthen.
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